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Shune wußten Ein Bengel mit Bauernmanieren ohne
Schulbi

ſo einem Geſellen machen

Bezugspreis

Für die Redaktion verantwortlich

Z Dr A Borſt in Halle

Dr 131

Zur parlamentariſchen Lage
er Reichstag iſt zum letzten Abſchnitt ſeiner erſten Seſſionungern und zwar unter Anzeichen welche an der

hohen Ermüdung ſeiner Mitglieder keinen Zweifel übrig laſſen

Die augenblicklich brennendſte Frage iſt wie er den kurzen
Reſt der ihm noch verbleibenden Zeit denn über den
Schluß dieſes Monats läßt ſich die hohe Verſammlung
erfahrungsgemäß nicht zuſammenhalten am beſten ver
wenden kann und verwenden ſoll um möglichſt viel Früchte
ſeiner geſetzgeberiſchen Thätigkeit zu hinterlaſſen Es iſt
zweifellos daß die Branntweinſteuer und Zuckerſteuervorlagen
zuſtande kommen werden und zwar in Formen welche die
roßen Maſſen des Volkes mindeſtens inſofern wenig be
riedigen können als dieſe Formen den Großgrundbeſitzern

ungerechtfertigte Sondervortheile zuwenden was beſonders von
dem Entwurfe der Branntweinſteuer theilweiſe aber auch von
dem Entwurfe der Zuckerſteuer gilt Ob es dem Reichstage
ſelbſt noch gelingen wird die von ſeinen Kommiſſionen in
dieſer Beziehung begangenen Fehler zu verbeſſern oder doch
u mildern ſteht ſehr dahin Ein gewiſſer guter Wille dazu

iſt wohl von den Nationalliberalen aber nicht von den Ultra
montanen zu erwarten und ſo ſpricht die hohe Wahrſchein
lichkeit dafür daß die parlamentariſchen Akten über die
Steuerfragen thatſächlich geſchloſſen ſind und die beiden im
Plenum noch ausſtehenden Leſungen derſelben nur eine formale
Bedeutung haben

Es geht nun eine ſtarke S innerhalb des Reichs
tags dahin hiermit überhaupt die parlamentariſche Thätigkeit
für diesmal zu enden Unterſtützt wird dieſelbe einerſeits
durch die Uebermüdung der Abgeordneten andererſeits dadurch
daß die noch vorliegenden Aufgaben ſchwieriger Natur ſind
und jede derfelben einen ſtarken Widerſtand ſei es von
dieſer ſei es von jener Seite erwarten muß Die Vorlage
wegen der nicht öffentlichen Gerichtsverhandlungen ferner die
elſaßlothringiſchen Entwürfe endlich die Arbeiterſchutzanträge
von anderen Fragen zu ſchweigen berühren ſehr tief und weit
greifende Probleme welche theilweiſe ſag die einzelnen
Parteien zu ſpalten geeignet ſind Wie ſtark der Wille der
Regierung iſt die einzelnen noch zu erledigenden Arbeiten
zum Abſchluſſe zu bringen läßt ſich zunächſt nicht überſehen
man kann höchſtens ſagen daß er bei der einen ſtärker bei
der anderen ſchwächer bei mancher vielleicht auch gar nicht
vorhanden ſein wird Endlich darf auch nicht verkannt werden
daß ſich innerhalb der noch ihrer Erledigung harrenden
Probleme Verſchiedenheiten geltend machen welche ihrer
ſchnellen Erledigung große Hinderniſſe entgegenſtellen Ge
langen die elſaßlothringiſchen Entwürfe noch zur Verhandlung
ſo können ſie nicht anders als der Gegenſtand einer einzigen
die ganze reichsländiſche Frage umfaſſenden Debatte ſein
während es auf der Hand liegt daß ſie ſich kaum über einen
Kamm ſcheeren laſſen inſofern als von den gleichen Geſichts

i aus die Einführung der Gewerbeordnung in Elſaß
othringen und die weitere Einſchränkung der dort noch aus

en Zeit beſtehenden ſpärlichen Reſte von Gemeinde
reiheit zugunſten einer bureaukratiſch polizeilichen Centraliſation

doch in ſehr verſchiedenem Lichte erſcheinen Wir unſererſeits
halten die erſtgedachte Maßregel für ebenſo heilſam und noth
wendig als wir uns ſehr ſchwere Bedenken gegen die letztere
nicht verhehlen können

Nach alledem iſt die äußerſt ſchwierige Lage in welcher ſich
der Reichstag augenblicklich befindet nicht zu verkennen wer

Jugenderinnerungen an Rudolf Falb

Von P K Roſegger
Mir graut wenn ich an die erſten Wochen denke die ich

vor zweiundzwanzig Jahren aus den oberländiſchen Bergen
i in der großen Stadt zugebracht habe Wenige

age war ich in Laibach geweſen von wo ich entmuthigt und
verzagt nach Steiermark zurückgekehrt bin Jch wollte gerade
wegs heim in die Bergwälder jene Männer in Graz die ſich
einmal um mich angenommen hatten hielten mich in der
Hauptſtadt feſt obwohl ſie eigentlich nichts Rechtes mit mir

dung aber mit einem Anflug von Schwärmerei einer
ſeits mit dem Drange etwas zu lernen und zu werden
andererſeits von Heimſucht erfüllt und einem bäuerlichen
Fatalismus ergeben geht s wie s geht was läßt ſich mit

Mein Gönner Dr Svoboda hatte wiederholt re ge
macht um mich in eine Lehranſtalt oder auch nur bei einem
Gewerbsmann in der Stadt unterzubringen Es war ver
ger man kümmerte ſich nicht um den Naturdichter, als
er ich durch Dr Svoboda öffentlich eingeführt und in die

Stadt gebracht worden war Nebſt Svoboda war es noch der
Großinduſtrielle Peter Reininghaus welcher mit Entſchieden
heit mich ſtützte und ſozuſagen in der Stadt feſthielt Allein
theils mochte es meine Blödigkeit geweſen ſein und das Un

ewohnte von fremden Wohlthaten zu leben theils der Sarg
in der Stadt frei und ungeleitet für mich hinzuleben ich hielt
mich die erſte Zeit nicht o an die beiden Freunde
ſondern bummelte ganz mir ſelbſt überlaſſen in dem mir neu
artigen und anlockenden Leben der Stadt dahin Ein zwei
undzwanzigjähriger geſunder naiver e mit leidlich
empfänglichen Sinnen voll Vertrauensſeligkeit und ohne

Wir entnehmen dieſen Artikel im Einverſtändniß mit dem Ver
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begreifen welche in dem Plane liegt nach Erledigung der
beiden Steuergeſetze das Haus zu ſchließen Dennoch iſt es
uns unmöglich dieſen Plan zu befürworten Unſer Wider
ſpruch ſtützt ſich keineswegs auf oppoſitionelle Geſichtspunkte
ſondern gerade von dem Standpunkt der Reichstagsmehrheit
aus liegt die Erwägung nahe ob es wohlgethan iſt aus
einanderzugehen ohne den ſchweren und zahlreichen Laſten
welche durch die gegenwärtige Seſſion der Heeres und Steuer
fragen dem Volke auferlegt ſind nicht auch durch organiſche
Reformen ein Gegengewicht zu bieten Jene Laſten mögen
noch ſo nothwendig geweſen ſein aber gefühlt werden ſie vom
Volke deshalb nicht weniger und die Sorge der Volksvertretung
muß auch darauf gerichtet ſein den Beſchwerungen auf der
einen mit Erleichterungen auf der andern Seite ſozuſagen das
Gleichgewicht zu halten Was dieſem letzteren Zwecke zu dienen
geeignet iſt ſollte der Reichstag aus den ihm vorliegenden
Aufgaben jedenfalls erledigen ſo alſo vor allem die Arbeiter
ſchutzAnträge andernfalls hinterläßt er eine Erbſchaft an
welcher die Regierung zwar eine große der Großgrundbeſitz
ſogar eine noch größere aber die größte Freude doch die
Sozialdemokratie haben wird

Politiſche Neberſicht
Die franzöſiſche Deputirtenkammer ſetzte am

Dienstag die Berathung des Militärgeſetzentwurfes
fort Der Deputirte Margaine bekämpfte denſelben da er
nothwendig zur Desorganiſation der Armee führe Die
weitere Berathung wurde auf Donnerstag vertagt Etienne
iſt zum Unterſtaatsſekretär der Kolonien ernannt
worden Die letzten aus Tongking bei der Regierung ein

Nachrichten laſſen die Situation daſelbſt als ge
eſſert erſcheinen insbeſondere ſei das Seeräuberunweſen im

Nachlaſſen Die über den Geſundheitszuſtand des General
Reſidenten Bihourd verbreiteten ungünſtigen Nachrichten
werden als unbegründet bezeichnet

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am Dienstag der
Unterſtaatsſekretär für Jndien Gorſt auf eineAnfrage es ſei bis jetzt noch kein Plan gefaßt die Piſchin
thal Bahn über das Amramgebirge zu führen Der erſte
Lord des Schatzes Smith erklärte auf eine Anfrage er
hoffe binnen wenigen Tagen die Schriftſtücke betr die
Konvention bezüglich Egyptens vorlegen zu können
Betreffs der Neuen Hebriden dauerten die Unterhandlungen
noch fort es ſei daher eine Vorlage des Schriftwechſels un
thunlich Der erſte Sekretär für Jrland Balfour erklärt
die Regierung werde nicht zögern alles aufzubieten um den
Geſetzen in Jrland Achtung zu verſchaffen Bei
der ſich anſchließenden Berathung des dritten Artikels der
iriſchen Strafrechtsbill ſpricht ſich Harcourt unterſtützt
von Parnell dahin aus die Debatte auf die weſentlichen
Amendements zu beſchränken

Die Unterhandlungen des kürzlich in Rom anweſend ge
weſenen Herzogs von Norfolk mit dem Vatikan über
Jrland und die Wiederherſtellung einer offiziellen
Legation Englands beim Vatikan haben keine konkrete
Geſtaltung angenommen Es iſt aber wie man der Germ
meldet feſtgeſtellt worden daß intimere Beziehungen zwiſchen
dem Vatikan und England herrſchen werden Die Er

hgegliche Welterfahrung ſo lebte ich und

richtung einer Legation ſei nur möglich nach Löſung der Aus Konſtantinopel wird unterm 5 d gemeldet
iriſchen Frage
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Tag zum andern von einer Stadtergötzung zur andern ſoweit
es meine Mittel erlaubten

Wo ich die erſten vier oder fünf Tage die ich in Graz
zugebracht gewohnt und geſchlafen das weiß ich heute nicht
mehr ſicher anzugeben ich vermuthe bei einem jungen Schrift
ſetzer Namens Robert Wagner der mir von allem Anfange
ſeine treuherzige Freundſchaft entgegengebracht hatte Faſt
wahrſcheinlich ſcheint es mir daß ich gar nirgends wohnte
meine paar Sachen aber in Wagner s Stübchen welches er
in Aftermiethe beſaß liegen gelaſſen hatte und nur gelegentlich
in demſelben ein wenig ſchlief Jch weiß nur daß ich einmal
die ganze Nacht mit Wagner der zu allem Abenteuerlichen
crufgelegt war auf dem Schloßberge herumſtrich und über
Gott und Unſterblichkeit der Seele ſtritt Der junge Schrift
ſetzer war nämlich ein hartgeſottener Freigeiſt und das be
kümmerte mich ſo tief das ich ihn bekehren wollte Bei jenen
Geſprächen vom Gegner ſcharf angeſpornt und in die Enge
getrieben entdeckte ich zu meinem innerlichen Staunen daß
ich eigentlich ſelber ketzeriſche Anwandlungen hatte und an
die Seelenwanderung glaubte Ob dieſe Stimmung nicht in
der Wandlung die zu jener Zeit mit mir vorging ihren
Grund hatte

Auf das Drängen Svoboda s und Reininghaus nahm ich
mir endlich ein Zimmerchen auf zudem bekam ich einen Jn
ſtruktor der mich täglich eine Stunde im Schreiben und
Rechnen unterrichtete Die übrige Zeit war ich frei und damit
mir das Warten auf eine geordnete Schule nicht zu langweilig
wurde unterhielt ich mich ſo gut es ging Ich ſtrich in der
Stadt und Umgebung herum ich ging in die Kirche zu
Gottesdienſten ich begleitete pomphaſte Leichenzüge auf den
Friedhof in den W wo Bänkelſänger waren genoß ichmein Mittags und Abendbrot und machte Bekanntſchaften

die freilich eine Woche ſelten überdauerten Der ter
direktor Czernitz der von dem Naturdichter ort wollte
das Seinige thun indem er mir freien Eintritt ins Thalia
theater heutiges Stadttheater bewilligte Nun ging ich jebenTag ins Theater damals kamen eben die fenbach ſchen

faſſer der von ihm herausgegebenen wegen ihres vortrefflichen
nhalts ſehr zu empfehlenden Zeitſchrift Heimgareg Ver
gg von Leykam in Graz ie Red

Operetten auf an denen ich mich höchlichſt ergötzte Jn den
ſelben fiel mir aber nur das Derdkomiſche in den Situgationen

Der iriſche Abgeordnete Michgel Davitt hielt am

tuni e
5H d eine Rede in Swords bei Dublin Seine kürzlichen
Aeußerungen in Bodyke meinte er möchten einige ſeiner
radikalen engliſchen Freunde erſchreckt haben allein er könne
ſie nicht zurückziehen und müſſe ſich weigern engliſche Sym
pathien durch iriſche Feigheit zu erkaufen Sobald die Ver
brechenbill Geſetzeskraft erlangt habe ſolle man das Boy
cottverfahren in Anwendung bringen und jeden welcher eine
Denunziation einreichte wie es einem Denunzianten gebühre
behandeln

Der Widerſtand Rußlands gegen die zwiſchen England
und der Türkei vereinbarte egyptiſche Konvention iſt
noch immer ſo ſtark als früher Herr v Nelidoff der ruſſiſche
Botſchafter hat auf der Pforte perſönlich erklärt und im
Palaſt durch einen Vertrauten wiſſen laſſen daß es dem
Sultan ſeinen Thron koſten könne wenn er die Konvention
unterzeichne Durch denſelben Vertrauten hat Herr v Nelidoff
dem Sultan ſagen laſſen daß die Konvention keinen andern
Zweck habe als ihm den Beſitz r n zu entreißen Eng
land habe dem Großvezir für den Vertrag 600,000 Lſtrl ge
zahlt und auch mehrere Palaſtbeamte unter ihnen der dritte
Kammerherr hätten große Summen bekommen Der Sultan
ließ den letzteren ſofort zu ſich beſcheiden und wiederholte vor
ihm die Beſchuldigungen der Ruſſen Eine heftige Scene
folgte Der Kammerherr ſtellte entrüſtet in Abrede daß er
ſich habe beſtechen laſſen Dieſe Leugnung hatte beim Sultan
um ſo mehr Gewicht da der Kammerherr anführte daß er
dem Sultan ſtets offen mitgetheilt habe was und wofür er

wenn er ein gutes Wort für die Anliegen derſelben eingelegt
habe erhalten hätte Die ganze Woche hindurch hat ein be
ſtändiger Depeſchenwechſel zwiſchen dem Sultan und Herrn
v Nelidoff ſtattgefunden deſſen Zweck war die Entlaſſung des
Kiamil ſchen Miniſteriums zu erwirken um ſo die Ratifizirung
der Konvention zu verhindern Der Sultan hat den früheren
Großvezier Said Paſcha zweimal nach dem Palaſt kommen
laſſen Dennoch glaubt man nicht daß er ernſtlich daran
denkt das jetzige Miniſterium zu verabſchieden oder zögern
wird die Konvention zu unterſchreiben Erſt am Donnerstag
erhielt der franzöſiſche Botſchafter ſeine Jnſtruktionen welche
ihn anwieſen Rußland zu unterſtüten um der Ratifizirung
der Konvention entgegenzuwirken

Wie aus Neapel gemeldet wird ſoll der Kommandant der
italieniſchen Truppen in Maſſauah General Sa
letta den Auftrag erhalten haben dem König Johann
von Abeſſhnien eine förmliche Kriegserklärung
zu überſchicken Die zu den Kriegsoperationen beſtimmten
Truppen follen aus zwei vollſtändigen Diviſionen unter dem
Befehl des Generallieutenants Pallavicini Kommandanten des
12 Armeecorps in Palermo beſtehen Die Generale Ricci
und Popolini ſollen die zwei Diviſionen befehligen und General
Saletta bliebe Kommandant des Platzes und der Forts von
e Es wäre nicht unmöglich daß auch General Gens
ein Kommando in Afrika erhielte wenn die von ihm gegebenen
Erklärungen über ſeine Haltung befriedigend erſcheinen Die
Feindſeligkeiten würden nicht lange auf ſich warten laſſen da
RasAlula ſeine Streitkräfte immer enger um die italieniſchen
Stellungen von Arkiko zuſammenzieht Mittlerweile erreichen
die italieniſchen Truppen mit Einſchluß der Jrregulären die
Stärke von 10,000 Mann

Der
britiſche Konſul in Van wurde auf der Reiſe von Moſul
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und Geſprächen und die leichten flotten Arien auf Weitere
Reize habe ich nicht wahrgenommen ſondern wunderte mich
nur als mein Freund eines Tages ſagte ich ſollte mich von
der ſchönen Helena nicht verführen laſſen

Eigentlich wohl war mir aber bei dieſem Schlaraffenleben
nicht ich fühlte nur zu ſehr daß es ſo nicht in Ordnung ſei
Die Anforderungen meines Jnſtruktors machten mir zum Glück
viel zu ſchaffen Jch faßte die rein theoretiſchen Gegenſtände
ſchwer auf und das Gedächtniß war ſpröde was ich heute ge
lernt war in wenigen Tagen wieder dahin Wo ich ging und
ſtand dachte ich an die Lehrgegenſtände und die Schwierig
keiten derſelben verleideten mir allmälig jedes Vergnügen
Und es war doch nichts weiter als der ſehr einfache Unterricht
über die Grundlagen der Grammatik und Arithmetik Wenn
ich dachte was ich mir alles aneignen müßte um überhaupt
nur zu den Gebildeten zu gehören geſchweige denn um etwas
z leiſten war ich oft bis in die Seele riag Eine
Interrichtsanſtalt aber erſchloß ſich mir nicht n eine
Elementarſchule wollte man den Bengel nicht ſtecken und für
alle anderen Schulen hatte ich zu wenig Vorbildung Jch
vermuthe daß meinem Dr Svoboda manchmal meinetwegen
angſt und W geworden ſein mag Was er thun konnte das
that er getreulich er ſchrieb mir Lebensregeln vor war mir
Rathgeber in dem was ich leſen ſollte ermahnte mich zur
Strenge gegen mich ſelbſt zur Gewiſſenhaftigkeit zum Fleiß
und weil er wohl ſah wie ſehr ich Muth bedürfe ſo wies er
immer wieder auf die ſchöne Zukunft hin der ich entgegen
gehe Faſt täglich brachte ich ihm Proben von meinen Ge
dichten er war mit den wenigſten zufrieden blieb dabei daß
ich vorwärts müſſe

Reininghaus hatte mir ſein Haus mitktlerweile ganz und
gar geöffnet doch war es von meiner Wohnung ſo entfernt
daß ich von ſolcher Güte nicht in vollem Maße Gebrauch
machen konnte Wöchentlich zweimal ſpeiſte ich bei ihm zu
Mittag und durfte dem Zeichenunterrichte ſeiner Kinder bei
wohnen und ſelbſt mitzeichnen Manchmal wenn er mir Geld
gab glaubte ich ihm es geſtehen zu müſſen daß ich fürchte
meine Fortſchritte im Lernen möchten ihm nicht entſprechen
es ginge halt gar ſo ſchwer Da pflegte er mir ſeine Handguf die Achſel zu legen und zu n a Jch Wo auf an



nach Van bei Seert von Räubern angefallen welche ihn völlig
ausraubten Der Konſul hat ſich da er keine Genugthuung
bekommen konnte telegraphiſch an die hieſige britiſche Botſchaft
gewandt

Deutſches Reich
4 Berlin 7 Juni Se Maj der Kaiſer ſoll es ſchmerzlich

bedauert haben am Dienstag als am Todestage ſeines Vaters
Königs Friedrich Wilhelm I durch Unwohlſein an der an dieſem
Tage gewohnten Fahrt nach Charlottenburg verhindert geweſen
u ſein das dortige Mauſoleum und auf der Fahrt durch den
hiergarten die Denkmäler ſeiner erlauchten Eltern d beſuchen

Wie alljährlich am 7 Juni ſo waren auch diesma wieder die
königl Theater geſchloſſen und die Standarte auf dem königl

alais auf Halbmaſt gehißt Trotz des ziemlich hartnäckigenEaleltungshuſtandes zu dem ein ſchon einmal in dieſem Frühjahr

aufgetretenes anderes Uebel eine leichte Entzündung der Augen
ſich eingeſtellt hat läßt ſich der hohe Herr von allen Vorkomm
niſſen genauen Bericht erſtatten und zeigt ſein gewohntes freund
liches Weſen gegen Jedermann aus ſeiner Umgebung Nur das
Eine iſt ihm nicht recht daß er auf dringenden Wunſch der Aerzte
das Bett hüten muß und bei dem jetzigen ſchönen Wetter nicht
ins Freie kann So wird Se Maj am Mittwoch auch der Be
ſichtigung der GardeArtillerie Brigade fernbleiben welche unter
dem Generalmajor v Scholl auf dem großen Exerzierplatze im
Feuer exerzieren wird Da die Aerzte das Unwohlſein durch
äußerſte Schonung und Ruhe in ißeh Tagen beſeitigt zu ſehen
hoffen iſt in dem Reiſeplan des hohen Patienten auch keine
Aenderung eingetreten und derſelbe gedenkt r noch den Vor
ſtellungen der Garde KavallerieRegimenter hier und in Potsdam
in den Tagen vom 14 bis 17 Juni beizuwohnen Am letzt

enannten Tage findet die Beſichtigung des Garde Huſarenment unter Prinz Wilhelm ſtatt der noch denſelben
Abend oder am 18 früh mit ſeiner Gemahlin ſich ebenfalls
zum Regierungsjubiläum der Königin Viktoria nach London
begeben wird Wahrhaft rührend ſoll die Hingabe der Groß
herzogin von Baden ſein mit welcher dieſe ſich der Pflegeihres Kaiſerlichen Vaters widmet Sie mit dieſem durch das
innigſte Verhältniß verbunden das weit und breit bekannt und
ſprüchwörtlich geworden iſt hat ihren Platz im Krankenzimmer
und berichtet ihrer erlauchten Mutter täglich mehrmals über das
Befinden des Kaiſers Am heutigen Vormittag empfing der
Kaiſer wie bereits telegraphiſch gemeldet den Beſuch des Kron
prinzen und der u üghen welche anläßlich des
Sterbetages König Friedrich Wilhelm s III von Potsdam nach
Berlin gekommen waren Die leichte Erkältung welche ſich
der Kaiſer am Freitag zugezogen wird in hamburger Blättern
wie folgt erklärt Bei der Kanalfeier in Kiel entblößte der Kaiſer
wiederholt ungeachtet des Nordoſtſturmes das Haupt Die Fahrt
mit der Pommerania war eine ſtürmiſche der Kaiſer ſtand bei
dem hohen Seegang auf Deck welches die Wogen beſpritzten
Dies zuſammen mag die Erkältung bewirkt haben Der Kron
prinz begab ſich mit Prinzeſſin Viktoria von der Station
Wannſee zu Wagen nach Charlottenburg und beſuchte dort an
läßlich des Sterbetages Friedrich Wilhelms III das Mauſoleum
im Park des Stadtſchloſſes wo aus gleicher Veranlaſſung auch
die Großherzogin von Baden ſowie die Erbprinzeſſin
von Meiningen nebſt Tochter anweſend waren Nach dieſer
Gedächtnißfeier kamen die Herrſchaften von Charlottenburg nach
Berlin Dem Vernehmen nach wird die Kronprinzliche
Familie am 12 d ſich zum Beſuch an den Hof nach London
begeben Prinz Albrecht von Preußen wird gegen Ende
des Monates Juni in Berlin eintreffen um am Freitag den
1 Juli als Herrenmeiſter des Johanniter Ordens in ſeinem Palais
ein Kapitel dieſes Ordens abzuhalten Der Prinz Friedrich
Leopold iſt zu dem Regiment der GardesduCorps verſetzt
Die Prinzeſſin Friedrich Karl iſt von Italien zurückkehrend
am Sonntag mit ihrem Gefolge in München eingetroffen Von
dort beabſichtigt die Prinzeſſin zu einem mehrwöchigen Kur
aufenthalte nach Marienbad ſich zu begeben

Berlin 7 Juni Jm Reichstag fand heute die
1 Berathung der Novelle zum Poſtdampfergeſetz ſtatt
welche das Anlaufen der Dampferin Genug anſtatt Trieſt
ermöglichen ſoll Staatsminiſter v Boetticher begründete
die Vorlage im Jntereſſe des deutſchen Exports Gebhard
nat lib iſt für die Vorlage Dr Bamberger erinnert daran
daß er ſtets für Genug eingetreten ſei während die Regierung
Genug für den ſchlechteren Hafen erklärt habe Er kritiſirt
die Subventionspolitik an der Hand der bisherigen Erfahrungen
und bekämpft den Vorſchlag der Errichtung einer Linie Sanſibar
Aden Woermann nat lib für die Vorlage Windt
horſt kann ohne Kommiſſionsberathung für die Vorlage nicht
ſtimmen Was werde Oeſterreich zu der Aufgabe von Trieſt
ſagen Staatsminiſter v Boetticher bemerkt Oeſterreich
müſſe ſich freuen von einer läſtigen Konkurrenz befreit zu
werden Dr Bulle Bremen dfr ſtimmt den Ausführungen

und guten Willen mehr als auf Talent Bleiben Sie um
Gotteswillen nur brav Alles Weitere wird ſich finden

Als ich fünf oder ſechs Wochen ſo dahingelebt hatte theilte
mir eines Tages Dr Svoboda mit daß mich der Regierungs
profeſſor der Grazer Handelskammer kennen zu lernen wünſche
Derſelbe wolle verſuchen mich als Gaſt in die Handelsakademie
zu bringen wo mir Gelegenheit geboten ſei ordnungsmäßig
zu ſtudiren Der Profeſſor hieße Rudolf Falb ſei auch ein
Bauernſohn aus Oberſteier ſei Dorfkaplan geweſen und erſt
vor kurzem aus Kainach nach Graz an die Handelsagkademie E

en worden weil er ein ſtrebſamer und gelehrter Mann
e

Jch habe den Herrn Profeſſor noch an demſelben Tage be
ſucht Er war ein hübſcher freundlicher Mann im Prieſter
talare und wohl nur um wenige Jahre älter als ich Sein
Zimmer war faſt ringsum mit Büchern beſtellt bis hinauf
zur Decke mitten im Zimmer ſtand eine große Weltkugel
und ein mächtiges Fernrohr woran er mir alsbald etwelches
erklärte Als er ſich nach meinen Verhältniſſen erkundigt
und mich dann in eine Reſtauration zum Mittageſſen geführt
hatte wobei ich ſein Gaſt war lud er mich ein am Abend
wieder zu kommen da wolle er mir durch das Fernrohr den
Mond und einige Sterne zeigen

Von dieſem darauf folgenden Abend kann ich mich nur er
innern daß der Profeſſor ſich wunderte wie ſo ich von der
Geſtalt des Mondes und von der Größe der Sterne nicht
mehr überraſcht ſei

Ja, gab ich ihm zur Antwort ich wußte wohl daß die
Sterne in der Natur viel größer ſinb als ſie ausſehen

Hierauf belehrte er mich in einer überaus leicht faßlichen
Methode wie dieſe Sterne viel größer ſeien als unſere Erde
wie die Erde ſelbſt ſo ein runder Körper wäre der von einer
Luftſchichte umgeben im unendlichen Raum ſchwebe daß der

Mittelpunkt der Erde für alle ihre Weſen und Dinge der An
r r ſei die Tür nach dieſem Anziehungspunkt

un nennten wir unten imalles zufällt was falten
er zu dem Oben, das von der Erde nach allen
Seiten hin im Himmelsraume iſt

e mich nicht eigentlich ſondern ich fandAuch das überraſcht
es ſelbſtverf es ſo ſei und hierauf ſagte der Pro

Bamberger s bezüglich der Subventionspolitik zu und be
fürwortet die Annahme der Vorlage ohne Kommiſſions
berathung In dieſem Sinne beſchließt das Haus Morgen
findet die Berathung der Arbeiterſchutzanträge ſtatt

Aus zuverläſſiger Quelle hören die B P daß ärzt
licherſeits bereits ſeit Wochen auf eine Ueberſiedelung des
Fürſten Bismarck aufs Land gedrungen wird mit der
Motivirung daß ein Luftwechſel und die Ruhe des Land
lebens zur Wiederherſtellung der durch Ueberarbeitung an
gegriffenen Geſundheit des Kanzlers unumgänglich nothwendig
ſind Wenn Fürſt Bismarck dem Rathe des Arztes bisher
nicht Folge geleiſtet hat ſo iſt dies lediglich darauf zurück
zuführen daß er durch heftige rheumatiſche Muskelſchmerzen
bisher am Reiſen verhindert geweſen iſt Infolge dieſes
Leidens war es dem v auch unmöglich gemacht an den
Feſtlichkeiten in Kiel theilzunehmen

Wie nach einem petersburger Telegramm der Köln Ztg
beſtimmt verlautet werden Saburoff einſt ruſſiſcher Bot
ſchafter am berliner Hofe und Tatiſcheff wegen der gegen
Deutſchland gerichteten Veröffentlichung geheimer diplomatiſcher
Aktenſtücke aus dem Stagtsdienſt ſcheiden Saburoff iſt
Senator Tatiſcheff zählt dem Namen nach zuMiniſterium Kat of hat einen ſtrengen Verweis erhalten

weil er die Enthüllungen in ſeiner Moskauer Zeitung ver
öffentlicht hatte und iſt bei ſeiner letzten Anweſenheit nicht in
Gatſchina entpfangen worden Die Verabſchiedung des
Generals Bogdanowitſch iſt ausſchließlich auf deſſen eigen
mächtige politiſche Thätigkeit in Paris zurückzuführen Die
franzöſiſche Kriſis welche die Haltloſigkeit der franzöſiſchen
Zuſtände klar ans Licht brachte hat in den petersburger
leitenden Kreiſen den übelſten Nachgeſchmack hinterlaſſen
Nun bezweifle noch einmal jemand daß unſere Freundſchaft
mit Rußland thurmhoch iſt

Die B P das intime Organ des preußiſchen Finanz
miniſters beſchäftigen ſich heute mit der Frage ob für die
neuen Reichsanleihen der Zinsfuß auf 3 oder
4 Proz feſtgeſetzt werden ſoll in einer Weiſe welche deut
lich erkennen läßt daß man an der die B P inſpirirenden
Stelle an einem Zinsfuß von 3 Proz feſthält Die uns

n aus Berlin berichtete Mittheilung wird dadurch be
tätigt

Aus Sanſibar wird in Bezug auf die neue Aktion des
Herrn Dr Karl Peters unterm 6 d telegraphiſch gemeldet
Nachdem die Nachricht hier anlangte daß Dr Karl Peters
der Vertreter der Deutſchen Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft
Soldaten in Dar es Salgam angeworben habe und die Unter
thanen des Sultans zwinge Verträge mit ihm zu unter
zeichnen fuhr der deutſche Konſul an Bord eines Kriegs
ſchiffes dahin ab um perſönlich den Thatbeſtand feſtzuſtellen
Die Nachrichten erwieſen ſich als begründet Die Truppen
abtheilung erhielt infolgedeſſen den Befehl Dar
esSaalam zu verlaſſen Dr Karl Peters wird die
Schaar wahrſcheinlich nach Pangani führen wo weitere
Störungen befürchtet werden

Die Abgg Nobbe v Kardorff v Goldfus und
St audy haben zur Zuckerſteuervorlage in der Kom
miſſion folgende Anträge eingebracht

Der inländiſche Zucker unterliegt der Zuckerſteuer welche als
Verbrauchsabgabe vom Gewicht des zum inländiſchen Verbrauch
beſtimmten Zuckers erhoben wird Dieſe Verbrauchsabgabe
ſoll pro Doppelcentner 20 M betragen Syrupe und Melaſſen
welche nicht über 54 Proz polariſiren ſollen von dieſer Ver
brauchsabgabe ausgenommen ſein Zucker welcher über die
Zollgrenze ausgeführt wird ſoll wenn die Menge wenigſtens
500 Kilogramm beträgt vom 1 Auguſt 1888 an a für 100 Kilo

ramm Rohzucker von mindeſtens 90 Proz Polariſation eine
Ausfuhrprämie von 2 M erhalten b Zucker von mindeſtens
99 Proz Polariſation eine ſolche von 2 M

Ferner hat Abg v Frieſen konſ zu S 1 Eingangszoll für
fremden Zucker beantragt

1 für Syrup und Melaſſe 15 M Zoll übereinſtimmend mit
der Vorlage 2 für raffinirten Zucker 35 M Vorlage 39
3 für anderen Zucker jeder Art und Beſchaffenheit 30 M pro
100 Kilogramm

Der bereits geſtern telegraphiſch erwähnte von den beiden
deutſchfreiſinnigen Mitglieder der ZuckerſteuerKom
miſſion Abgeordnete Meyer und Schrader eingebrachte An
trag hat folgenden Wortlaut

bringen

Ein nächſtes mal lud mich Rudolf Falb ein ſeine Bücher
ſammlung zu ordnen inſofern als ich die Werke der ver
ſchiedenen Sprachen ſondern ſollte durch eine Ueberſiedlung
waren die Dinge in Unordnung gekommen Nicht 10 Minuten
bedurfte er um mir die in das Auge fallenden Unterſchiede
und Eigenheiten der verſchiedenen Sprachen als griechiſch
hebräiſch lateiniſch franzöſiſch engliſch e begreiflich zu machen

r hatte eine merkwürdige Manier die Dinge mit wenigen
Worten und Beiſpielen zu beſtimmen und zu erklären und
zwar ſo daß man das einmal Verſtandene gar nicht mehr

konnte Schon in nächſter Zeit durfte ich mit Falb
Ausflüge in die Umgebung von Graz machen wobei wir fort
während luſtig über allerlei plauderten und jedes Wort aus
ſeinem Munde war Unterricht Bei Gratwein war es wo er
eines Tages am Wegrain eine lebendige Natter mit freier
Bar fing und mir den Bau ihres Körpers ſowie ihr ſcharfes

ebiß zeigte und erklärte
Um dieſe Zeit borgte und ſchenkte mir Falb auch Bücher

und ließ ſich im Vereine mit Dr Svoboda angelegen ſein
mich in der Auswahl meiner Lektüre zu leiten und nun ging
mir ſachte ein Licht auf daß es in der Literatur noch etwas

re giebt als Volkskalender und Zeitungsromane undebetbücher ſo bislang mein Herzenstroſt ſehen waren

Außerdem war Falb beſtrebt mich in Familien einzuführen
ſo beim Landesausſchuſſe Dr Reicher Herrn v Rebenburg an
denen ich i Gönner fand und Freunde die es bis
auf den heutigen Tag geblieben ſind Auch ver aſſr er mir
für das landſchaftliche Theater eine beſtändige Freikarte weil
er wie Svoboda der Anſicht war mir thäte nicht bloß die
Schule noth ſondern auch die Bekanntſchaft mit den großen
Geiſtern der Völker und dem Kunſtleben der Zeit Und ich
denke das Letztere iſt für mich nicht ganz unwichtig geweſen
at mir manches was ſonſt Gymnaſial und Univerſitätsſtudien
ieten lebendig erſetzt
Um dieſelbe Zeit war es daß Profeſſoren der Handels

akademie einen Cyklus von öffentlichen Vorleſungen ver
anſtalteten anfangs im Saale der Akademie und ſpäter weil
dieſer zu klein geworden war im Ritterſgale So viel ich

einem n

feſſor er würde trachten mich in die Handelsgkademie zu

n 82 den erſten Abſatz zu faſſen Der inländiſche Rüben
zucer unterliegt der Zuckerſtener welche erhoben wird als Ver
brauchsabgabe vom Gewicht des zum inländiſchen Verbrauch be
ſtimmten Zuckers in 838 den erſten Abſatz zu ſtreichen und im
weiten Abſatz ſtatt 10 M zu ſetzen 12 M im 84 den erſtenKbſa und im dritten Abſatz das Wort Materialſteuer zu

ſtreichen den 86 gänzlich zu ſtreichen S
Die neue Felddienſtordnung welche noch im Laufedieſes Monats den Truppentheilen zugehen u iſt durch folgende

Kabinetsordre des Kaiſers genehmigt worden t
Nachdem die neueren Erfahrungen eine Abänderung und Er

änzung der bisherigen Verordnungen über die Ausbildung derTruppen für den Felddienſt und die größeren Truppenübungen

vom 17 Juni 1870 erforderlich gemacht haben genehmige Jch
hiermit die nachſtehende Felddienſt Ordnung und beſtimme
daß die darin enthaltenen Grundſätze und Feſtſetzungen für die
Zukunft allein maßgebend ſein ſollen Der hiernach für die
praktiſche Ausübung des Felddienſtes offen gelaſſene
Spielraum ſoll der ſelbſtändigen Entſchließung der Führer aller
Grade zugute kommen eine Beſchränkung dieſer unbedingt er
forderlichen Selbſtändigkeit durch weitergehende formelle Feſt
ſetzungen iſt unter keinen Umſtänden ſtatthaft

Der I Theil der Felddienſt Ordnung beſpricht den Dienſt im
Felde Aufklärung Sicherungsdienſt Marſch Unterkunft Ver
pflegung Sanitätsdienſt Munitionsergänzung während der

Theil die Beſtimmungen für die Herbſtübungen enthält
Das ganze Buch zählt 216 Seiten Text und mehrere Anlagen

Durch eine Kabinetsordre vom 1 d wird der Zeitpunkt der
Einſtellung der Rekruten bei der Kavallerie auf die
Zeit vom 1 bis 7 Okt feſtgeſtellt

Der Reichstagsabgeordnete v Colmar 1 Bromberg hat
wegen ſeiner Ernennung zum Regierungsdräſidenten ſein Mandat
niedergelegt

Berlin 7 Juni Der Tampfer Salier mit dem Ab
löſungskommando für S M Kreuzer Albatroß ſt eſtern in
Largbay Südauſtralien eingetroffen und an demſelben Tage
wieder in See gegangen

Halle den 8 Juni
Geſtern waren im Prinz Karl die Mitglieder der

Sektion II der Magdeburgiſchen Baugewerks Berufs
enoſſenſchaft zu einer Sektionsverſammlung vereinigt DenVorſts führte Hr Maurermſtr E Hildebrandt Halle Zu

Beiſitzern wurden die Herren Zimmermſſtr SteinbachWeißen
fels und Zimmermſtr Eſchenhagen Eisleben zum Schriftführer
Hr Zimmermſtr Herr Halle gewählt Ferner fungirte als
Protokollführer der Geſchäftsführer der Sektion Hre Ferd
Elteſte Halle Zu Nr 1 der Tagesordnung erſtattete der Vor
ſitzende mit beredten Worten Bericht über den Geſchäftsgang der
Genoſſenſchaft im 4 Quartal 1885 ſowie 1886 wobei u a die
Nichteinſendung der Lohnnachweiſungen gerügt wurde Den Ver
trauensmännern wurde für bethätigte Mühe Dank geſagt Jn
vergangenem Jahre ſind 3 Vorſtandsſitzungen gehalten worden
Gegenwärtig zählt die Sektion 1621 Mitglieder Während der
Verſammlung wurde von 3 Mitgliedern die Rechnung geprüft
und da ſich nichts zu erinnern fand dem Rendanken Hrn
Maurermſtr Heiſer Halle Entlaſtung ertheilt Ferner theilte
der Hr Vorſitzende mit daß ſeitens der Poſt im 4 Quartal 1885
142,43 1886 17,708 86 M an Verunglückte ausgezahlt worden
ſind Das Reſervefondsſoll beträgt 54,000 die Verwaltungs
koſten erforderten 1885 11,000 1886 37,000 für 1887 ſindſie mit 40,000 M veranſchlagt welche Sumimen von der ge
ſammten Magdeburgiſchen BaugewerksBerufsgenoſſenſchaft auf
zubringen ſind Bei der Sektion II wurden im 4 Quartal 1885
31 Unfälle angemeldet wovon 10 auf die Genoſſenſchaft entſielen
1886 wurden 196 Unfälle gemeldet wovon 34 auf die Genoſſen
ſchaft entfallen Hiernach fanden die Wahlen für den Vorſtand
ferner der Abgeordneten und Vertrauensmänner ſowie eines Mit
gliedes zum Schiedsgericht ſtatt Die bisherigen Vorſtands

und ihre Stellvertreter wurden ſämmtlich wieder
gewählt

Meteorologiſche Station

7 Juni 9 U ab 8 Jun 7 U mrg
Barometer Millimeter 757,4 756,4Thermometer Celſius 18,2 18,6Rel Feuchtigkeit 79 84 ſoWind O n SWThaupunkt n d K H 10,5

Waſſerwärme der Saale 150 R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

7 Juni 8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand ſich über Frankreich
und dem ſüdl Deutſchland mit 765 mm nördl von Britannien war ein
Minimum erſchienen das ſeinen Einfluß über Britannien und das Nordſeegebiet
erſtreckte Mitteleuropa hatte ruhiges vielfach heiteres und wärmeres Wetter
Gewitter kamen vereinzelt vor Haparanda 759 11 Nordoſt mäßig wolkig
Moskau 760 14 Nordeſt ſtill wolkenlos Hamburg 764 16 Südweſt
ſtill wolkig Wien 764 16 Nordweſt leicht wolkenlos Nizza 762 21

c

mich erinnere las Profeſſor Dawidowski über das Leben der
Blume Direktor Alwens über die Luft Profeſſor Biſchof
über den Menſchengeiſt in Natur und Geſchichte Profeſſor
Winter über den Luftballon Profeſſor Falb der den Anfang
machte hatte den Sternenhimmel zum Gegenſtande ſeines
Vortrages gewählt

Zu dieſen Vorleſungen erwirkte mir Profeſſor Falb den
a Eintritt und zwär unter dem Vorwand daß was
eine Vorleſung anbelange er meiner Mitwirkung bedürfe
Der Profeſſor hatte nämlich eine Anzahl großer Sternkarten
welcher er bei dem Vortrage für die Zuhörer zur Erläuterung
bedurfte Dieſe Karten hatte ich nun während der Vorleſung
bei den betreffenden Stellen aufzuhängen oder abzunehmen und
833 im Angeſichte der vielen Menſchen Daß das Selbſt
ewußtſein welches dieſe wichtige Aufgabe in mir wachrief

kein geringes war kann man ſich denken Es mag ja ſein
daß ich die nördliche Hin erf einmal mit der ſüdlichen ver
wechſelte oder das Planetenſyſtem auf den Kopf ſtellte doch
das brachte weder das Weltall im allgemeinen noch den Pro
feſſor im beſonderen aus dem Gleichgewichte Der Aale
hatte mich für meine Obliegenheit mit einem neuen Beinkleide
und einem ſchwarzen Rocke ausgeſtattet weil es doch zu
fürchten geweſen daß mein gewöhnlicher Anzug im Glanz der
Legionen Sterne denen ich ſo nahe war nicht mit vollen
Ehren beſtehen dürfte Dieſes erſte öffentliche Auftreten als
Famulus des Aſtronomen hatte für mich zunächſt den Vor
theil daß ich per in jenen akademiſchen Kreis gezogen
wurde in welchem ich meine allgemeine Ausbildung genießen
ſollte Zudem regten mich die Gegenſtände vor allem der
Vortrag über die Sternenwelt und das Leben der Blume
mächtig an und die faſt weihevolle Stimmung welche im hell
erleuchteten Saale war und in welcher das Publikum den ge
wählten Worten der Vortragenden lauſchte warf einen wunder

n Nimbus auf die Wiſſenſchaft die ſich mir hier ſozuſagen
m Feſtgewande darſtellte nachdem ich von ihr bisher nur die
Proſa der Sprachlehre und des Rechenbuches kennen gelernt
atte

Schluß folgt
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kö heiterh Wela 21 Rerdeoſt leichtParis 766 17 F ſtill halb bedeckt Am 6 Juni
chwach bewöltt Rom und Malta

halſen nicht gemeldet Konſtant 759 22 Nörd ſchwach leicht bewölkt

Witter Ansſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
Hamburg 8 Juni Die Luftdruckunterſchiede über Europa

vetragen nur wenig über 15 mm beſtehend zwiſchen einer
Depreſſion von 750 mm im Nordweſten der britiſchen Jnſeln und
einen Maximum von etwas über 765 über Frankreich und
Süddeutſchland Da nur auf den Hebriden das Baromieter
erheblicher gefallen iſt ſo dürfte unter dem Einfluſſe jener
Depreſſion zwar etwas mehr Bewölkung zu erwarten ſein im
übrigen aber das Wetter zunächſt noch vorwiegend trocken ruhig
und warm bleiben

Die Nachrichten über die Ueberſchwemmungen in dem
Theißgebiet Ungarn lauten fortdauernd ſehr beunruhigend
Laut ſzegediner Meldungen iſt auch die Stadt Mako 30,000
Einwohner durch Hochwaſſer arg gefährdet Einige Dörfer der
Umgebung ſind unrettbar verloren die Bewohner derſelben
ſlüchten nur das nackte Leben rettend alle Habe preisgebend

Die Preſſe tadelt in ſchärfſter Weiſe die Miß wirthſchaft in der
Verwaltung welche bei der Ueberſchwemmung wieder einmal
rell zutage getreten iſt Der P Ll ſchreibt das ganze Unglück8 verblendeten Sorgloſigkeit der adminiſtrativen Organe zu

Das Budap Tagbl meint Wohl hat man Szegedin mit
thörichter Großmannsſucht neu aufgebaut wohl iſt in anderen
häufig von Fluthen der Flüſſe bedrohten Städten des Alföld der
Schuß vor Ueherſchwemmung auf breiterer Grundlage organiſirt
wörden allein eine ſtematiſche Neform der unhaltbaren Regu
lirungsverhältniſſe iſt unterblieben Die Hochwaſſer der letzten
Jahre haben die Kopfloſigkeit oder Mangelhaftigkeit der oſt
ſpieligen Dammbauten zu wiederholten Malen dargethan aber
die Klagen der beſchädigten Bevölkerung haben das Miniſterium
zur Jnangriffnahme gründlicher Abhilfe nicht zu veranlaſſen ver
mocht Die Sünden der Temes und BegaRegulirungsGe
ſellſchaft ſchreien zum Himmel Ueber die Thätigkeit dieſer Ge
ſellſchaft gehen der D aus dem Banat Berichte zu die
wahrhaft niederſchmetternd ſind An einer Stelle ſah man einen
beſchädigten Damm aber der Beamte der berufen geweſen wäre
den Schaden gut machen zu laſſen war ohne Urlaub verreiſt
Der Bruch war tagelang ganz klein er wuchs bis zu 5 m und
wäre zu verſtopfen geweſen keine Hand rührte ſich bis die
Lücke 200 m groß war Jn einem andern Orte konnte man
nicht einig darüber werden auf weſſen Koſten die Arbeiten gegen
das Hochwaſſer vorgenommen werden ſollten und ſie unter
blieben Aus Aurelhaza ſchreibt man daß die Regulirungs Ge
ſellſchaft gar kein Material zur Verfügung hatte zur Verſtopfung
der Dämme nicht einmal Kähne waren vorhanden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
T B Berlin 7 Juni Am Sonntag iſt hier der Genremaler

Albert Conrad nach längerem Leiden geſtorben Derſelbe
verdient an dieſer Stelle umſomehr einen ehrenden Nachruf als
er nicht nur ein trefflicher allezeit vorwärtsſtrebender Künſtler
ſondern auch ein Sohn Jhrer Provinz war welche er ſtets und
überall in ſeinem Berufe wie als Menſch in vollen Ehren ver
treten hat Conrad war im Febr 1837 in Torgau als Spröß
ling einer alten ehe t geboren deren Glieder durch
mehrere Geſchlechterreihen hindurch der Bildhauerkunſt oblagen
und theilweiſe noch obliegen Jn dem kleinen Häuschen an der
Promenade unmittelbar neben dem Gymnaſium wo jetzt ein
elegantes Schaufenſter mit allerlei kunſtvoll gearbeiteten Marmor
und Sandſteinarbeiten erſtanden iſt verlebte er ſeine Jugend
Perie entſchloſſen ſich der Kunſt ſeines Vaters zu widmen
Doch das Leben riß ihn von der heimiſchen Scholle und in

Berlin fühlte er daß ihn ſeine innerſte Begabung auf die Malerei
verwieſen Soviel wir wiſſen iſt er in der Technik dieſer ſeiner
Kunſt weſentlich Autodidakt geblieben wovon freilich in ſeinen
mit muſterhafter Sorgfalt ausgeführten Bildern nichts zu ſpüren
war wie ernſt er es aber mit der Sache meinte geht daraus

ervor daß er noch als gereifter Mann das Meiſteratelier von
Ludwig Knaus beſuchte und als gelehriger Schüler zu den Füßen

des großen Künſtlers ſaß von deſſen Eigenart ſich in ſeinen
ſpäteren Genrebildern mancherlei Spuren entdecken laſſen Zu
nächſt wurde Conrad durch ſeine Studienreiſen in Tirol dem
Rheinlande und Weſtfalen auf die Architekturmalerei geführt
Als ſeine beſten Leiſtungen auf dieſem Gebiete dürfen wir die
Oelbilder Brunnen im Schloßhofe zu Merſeburg
und den Hof des Schloſſes Hartenfels in Torgau
bezeichnen Letzterer Stadt blieb er überhaupt mit anhäng
licher Liebe zugethan und war bemüht ihre architektoniſchen
Schönheiten deren etliche zu den anerkannten Meiſterwerken der
deutſchen Frührengiſſance zählen im Bilde feſtzuhalten Leider
iſt uns augenblicklich nicht bekannt ob dies auch mit der alten
Façade des Rathhauſes geſchehen iſt das durch eine unglückliche
Reſtauration nebſt obligatem Oelanſtrich arg verloren hat Doch
das nebenbei Späterhin wandte ſich Conrad mehr und mehr der
Genremalerei zu und dieſe trug ſeinen Namen in weitere Kreiſe
Seine Bilder zeichnen ſich ſämmtlich durch ſinnreiche re
korrekte Zeichnung und eine nie verſiegende friſch fröhliche Laune
aus in der Farbe rang er ſich erſt ſpäterhin zu energiſcher Kraft
und Tiefe durch Zeugniß deſſen war ſein treffliches tiroler
Genrebild Ganz heimlich auf der Jubiläumskunſtausſtellung
Die größte Popularität unter ſeinen Bildern errangen Der Gänſe
markt auf dem Gensdarmenmarkt in Berlin, das mit
meiſterlichem Lokalkolorit ein echtes Stück berliger Volksleben vor
uns hinſtellte und die köſtlich humoriſtiſche Gruppe Erſt be

en in welcher eine dicke reſolute Krugwirthin drei zer
umpte ahßer luſtige und liſtige fahrende Muſikanten die an
klingender Münze o enbar zu ſchwer zu tragen haben um
die Zeche mahnt Beide Bilder ſind in guten Photographien
allerwärts verbreitet und bezeichnen neben den obengenannten
Architekturbildern den Höhepunkt von Conrads Schaffen Derſelbe
war kein bahnbrechendes Genie aber ein re und ſtrebſamer
Künſtler welcher das ihm von der Muſe geſchenkte Pfund einesſchönen Talentes getreulich ausgenutzt und ſeinen Platz voll aus

gen hat Ein wie Jker Kamerad er war davon weiß der
exein Berliner Künſtler zu erzählen für deſſen gemeinnützige

Beſtrebungen er ſtets mit ganzer Kraft e iſt Das An
denken des Künſtlers wird um ſeiner ſelbſt und ſeiner Werke
willen in Ehren gehalten werden

T Berlin 7 Juni Oskar Blumenthal knüpft bereits
ſei handliun en mit modernen deutſchen Bühnenſchriftſtellern
an So hat er Richard Voß ens Alexandra das moderne
Schauſpiel das am Deutſchen Theater kürzlich hätte aufgeführt
werden ſollen als eine der erſten Neuheiten für ſeine künftige
Bühne erworben Das Blumenthaltheater wird nur 9 Monate
2 en und vom 1 Juni bis zum I Sept geſchloſſen ſein

ie Spielzeit in Ludwig Barnays Volkstheater wird
7 Monate umfaſſen und für deren fünf ſind Hedwig Niemann
und Friedrich Haaſe zu je zehn Spielabenden im Monat ver

et Herr Haaſe hat eine Reihe von Rollen etwa 150 an
Zahl ſich vertragsmäßig ſichern laſſen Andere in ſein Gebiet
fallende Roöllen die in dieſem Verzeichniß nicht aufgeführt
werden konnten werden aufgrund beſonderen Uebereinkommens
beſetzt werden

ne

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 4 Juni Jn dem Prozeſſe des ObermeiſtersEibiſch zu ar tahnte wider den Kammerherrn Hugo Gra

Henckel von Donnersmarck auf Naclo in welchen es ſich
um Schadenerſatz von 201,960 M aus einem Verlrage über
Ueberlaſſung und Ausnutzung des dem Kläger unterm 4 März

Eſſen un Grundſtücks von etwa 11 Morgen an Hrn
ey

fherübergrüße Jn Wü

andelt hat wie das Leipz Tagebl AnarGigcte das die Kl pä Tagebl meldet das Reichsgericht 1

gerichts Breslau vom 1 Okt v J aufgehoben und die Sache
ur anderweiten Verhandlung und Entſchei in diſan ziriicwerwieſen s ſcheidung in die zweite Jn

PaſtorElberfeld 6 Juni Der Pro 6 zeß gegenFhümnmel und Verlagsbuchhändler gſienann wegen
er Broſchüre Rheiniſche Richter und Römiſche Frieſter iſt

nach zweiſtündiger Verhandlung auf den Antrag des Rechts
anwalts Sello aus Berlin gegen Einſpruch des taatsanwalts
auf Freitag vertagt worden weil anſtelle zweier krankheits
alber ausgebliebener Sachverſtändiger der evangeliſch theologiſchen
akultät Bonn andere geladen werden ſollen Auf Antrag des
taatsanwalts ſollen auch Sachverſtändige der katholiſchen Fakultät

geladen werden

K Erfurt 7 Juni Hei verſchloſſenen Thüren wurde in
heutiger Strafkammerſißung gegen den der Majeſtäts
eleidigung u ſ w angeklagten Mechanikus Klappenbach

aus Steinbeiß Kreis Zwickau verhandelt Das öffentlich ver
kündete Urtheil lautete auf 9 Monate Gefängniß

Paris 6 Juni Zu einem Schadenerſatz von 30,273 Fres
iſt die Hamburg Amerikaniſche Packet fahrt verurtheilt
worden Der Dampfer Thuringia der Geſellſchaft hatte am
7 Juli 1884 beim Einſegeln in den Hafen von Curagao den
Dampfer Mediator überſegelt und zum Sinken gebracht Die
Schuld traf den Regierungslootſen welchen die Thuringia nach
dem Hafenreglement nehmen mußte Es entſtand ein Schaden
von 30,273 Fres an der Sadnng Der Einwand der Packetfahrt
daß der Lootſe allein für den Schaden verantwortlich zu machen
ſei wurde vom pariſer de anerkannt aber es ſei
Sache der Packetfahrt ſich an dieſen zu halten und ihn event
wieder zu verklagen

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Eilenburg 7 Juni Jn der geſtrigen Stadtverord
neten Sitzung wurde über einen Antrag auf käufliche Ueber

Ernſt Mey in Firma Mey Edlich in Leipzig verhandelt Der
ſelbe will nämlich hierſelbſt eine Lithordfabrik anlegen
d i eine Fabrik in welcher Gummikragen u ſ w verfertigt
werden Die ganze Verhandlung wurde getragen von dem Ge
danken daß es für unſere Stadt von großem Werthe ſei durch
eine neue Jnduſtrie hier Verdienſt für vielleicht 100 200 Arbeiter
zu ſchaffen So kam es denn daß der ganze geforderte Wieſen
plan welcher an der Mulde dicht bei der Vorſtadt Kültzſchau alſo
unterhalb der eigentlichen Stadt liegt Hrn Mey zu einem ver
hältnißmäßig billigen Preis für den Morgen 600 zugeſprochen
wurde Auch über den Bau eines Schlachtehauſes
wurde verhandelt doch kam die Sache noch nicht zum Austrag
indem ein Mitglied Vertagung beantragte da noch nicht alle
Stadtverordneten ſo wie es ſein müßte nach dieſer Seite hin auf
geklärt ſeien Der Ausſchuß freilich welcher bisher mit dem
Schlachtehausbau betraut war hatte vorgeſchlagen von dem
Bau aus finanziellen Rückſichten abzuſehen Dieſem Vorſchlag
wurde hauptſächlich von dem anweſenden Bürgermeiſter Hrn
Schrecker ſcharf entgegen getreten

E Nordhauſen 7 Juni Wie ſ Z mitgetheilt ſind den
Direktions Beamten der verſtaatlichten Nordhauſen
Erfurter Eiſenbahn aus den Erneuerungs und Reſervefonds
Abfindungen gewährt worden und zwar an Hrn Direktor
Krohn 128,000 Direktor Salfeldt 46,000 Regierungs
baumeiſter Wolff 100,000 M Hr Krohn hat ſich ins Privat
leben nach ſeinem Landhaus in Detmold zurückgezogen Hr Wolff
iſt als Direktor einer Bachſtein ſchen Sekundärbahn nach Darm
ſtadt gegangen Hier giebt es jetzt Roggenhalme von 1,90 m
Länge Jn Geisleden ſind infolge Genuſſes bleihaltiger
Stoffe drei Kühe verendet Jn Heringen machte der
Arbeiter Streber aus Heiligenſtadt der ſich beſchäftigungslos
umhertreibt den Verſuch ſich vom Eiſenbahnzuge überfahren
J e Der Bahnwärter riß den Mann noch rechtzeitig von
en Schienen fort und ſo wurde derſelbe wider Willen gerettet
O Seyda 7 Juni Am 10 d ſoll durch Hrn General

ſuperintendent D Schulze die Einführung unſeres Hrn Ober
pfarrer Rietz als Superintendent hieſiger Ephorie ſtattfinden
Leider iſt unmittelbar vor dieſem bedeutungsvollen Tage Hr
Sup Rietz von einem ſchweren Schickſalsſchlage getroffen worden
Nachdem er erſt kürzlich ein Töchterchen durch den Tod verloren
wurde ihm heute die junge wegen ihrer Liebenswürdigkeit all
gemein geſchätzte Gattin entriſſen

V Kalbe 6 Juni Geſtern abend wurde hierſelbſt von
dem Kirchengeſangverein Stephania in der St Stephani
kirche ein Kirchenkonzert gegeben zu welchem ſich eine große
Zuhörerſchaar eingefunden hatte Auch aus der Umgegend ſo
namentlich aus Barby waren zu Fuß und zu Wagen viele herbeiekommen Der Muſikplan brachte im erſten Theile nach einem

räludium von Joh Pachelbel zunächſt die Arie Nun beut die
lur mit voraufgehendem Recitativ aus der er ee von

Haydn geſungen von Frl Marie Cramer v Claus
bruch Konzertſängerin aus Halberſtadt und Recitativ und ArieTröſtet tröſtet mein Volk aus dem Meſſias von Händel ge

ſungen von einem Gaſt der Stephania Tenor Hier trat ein
vierſtimmiger Satz von Franck ein O du mein Troſt und ſüßes
Hoffen welchem wiederum zwei Arien folgten O hör mein

lehen aus dem Samſon von Händel geſungen von Fräul
nna Krütgen Konzertſängerin aus Halle und Jch hebe

meine Augen auf von Ed Grell geſungen von oben erwähntem
Tenor Soliſten Den zweiten Theil bildete das Oratorium
Die Auferweckung des Lazarus von Karl Löwe ein Werk

welches nicht nur muſikaliſch ſondern auch bibliſchtheologiſch von
roßem Werth iſt der Komponiſt genauer bekannt dürch dieKValladen iſt auf dieſe bibliſche Auslegung hin zum Doktor der

Theologie ernannt worden Muſikaliſch bietet das Werk große
melodiſche Schönheiten daneben iſt dramatiſches Leben und wirk
ſames Anſchmiegen der Muſik an den Text als beſonderer Vorzug
u nennen Die Ausführung war eine meiſterhafte Zunächſt dieSoli waren durch ausgezeichnete Kräfte vertreten Das Hauptinter

eſſe konzentrirte ſich naturgemäß auf die Partie des Jeſus welchedurch n Ref Kuntze von hier in wirklich ergreifender Weiſe
durchgeführt wurde Von den anderen Leiſtungen möchten wir
vornehmlich die des Frl Krütgen hervorheben welche eine
ausgezeichnete genannt zu werden verdient Die Stimme ebenſorein als klangvoll liet die Töne nur ſo hervorquellen Be
ſonders Pug wir den Eindruck dieſe Dame verſteht auch das
was ſie ſingt während man das rechte SichVertiefen in den
Text bei Sängern und Sängerinnen gar manchmal vermißt
Das größte Lob muß übrigens dem Chor geſpendet werden der
in Reinheit und Fülle des Tones und präziſem Einſatz ſeiner
Aufgabe voll gerecht wurde

W Aus den Jerichow ſchen Kreiſen 7 Juni Vorgeſtern
unternahm vom herrlichſten Frühlingswetter begünſtigt der
Landwirthſchaftliche Verein Burg mittels Dampfer
eine Vergnügungsfahrt nach der alten Kaiſerſtadt Tanger
münde Die Fahrt ging unter Muſikbegleitung Geſang und
allſeitiger Fröhlichkeit von ſtatten Jn Tangermünde ne arr
fehlte es nicht an Begrüßungen Unterhaltung und Belehrung
mancherlei Art Hr Bürgermeiſter Ulrichs begrüßte die GäſteEines der bei feſtlicher Vereinigung aus e Hochs galt

dem skanzler deſſen Stammſitz Schönhauſenſener chow ertrank vorgeſtern
die 3jährige Tochter des net im Dorfteich Eine

rau aus Schopsdorf begab ſich dieſer Tage mit dem Trag
orbe in den Wald um Futter zu holen Bald danach fand man

Fürſten Rei

Am 5 d war eine Anzahl Mitglieder des berliner
age abweiſende Urtheil des Oberlands Anthropologiſchen Vereins in Arneburg anweſend

darunter ie Herren Geh Rath Virchow
mann Direktor De Voß c Auf dem Galgenberge wurde unter
Führung des Hrn Paſtor Kluge nach Urnen gegraben

as Reſultat befriedigte es würden nicht nur ornamentirte
Scherben ſog Urnenharz Gürtelringe ſondern auch eine ganze
Urne W e gefördert Während der Arbeit ließ ſich Hr Geh
Rath Virchow über die vielen dort vorkommenden zerſtreuten
Urnenfelder Bericht erſtatten und begab ſich ſchließlich mit den
Mitgliedern über die Burg deren Mauerreſte noch einer Be
ſichtigung unterzogen wurden und deren ſchöne Lage mit dem
prächtigen Ueberblick über die ſchöne Umgegend allgemein be
wundert wurde nach dem Pfarrhauſe wo die bisher ſorgfältig
geſammelten Urnen aus der germaniſchen wendiſchen oder
ſlaviſchen Zeit prächtige Exemplare von Speerſpitzen mit herr
licher Patina Bronzeringe Spangen und Streitäxte beſichtigt
wurden Später fand im Storbeck ſchen Gaſthofe ein Mahl ſtatt
Auf dem Rückwege nach Stendal wurde noch ein Tumulus blos

elegt der indeß außer einer ſchönen Steinſetzung keinen beſonderen Fund bot

Den nachbenannten Perſonen iſt die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen OrdensJnſignien
ertheilt und zwar des Komthurkreuzes erſter Klaſſe des Groß
herzoglich ſächſiſchen Sia der Wachſamkeit oder vom

Landgerichtsrath Holl

weißen Falken dem Präſidenten der königl EiſenbahnDirxektion
zu Erfurt Eggert des Commandeurkreuzes zweiter Klaſſe des
Herzoglich braunſchweigiſchen Ordens Heinrichs des Löwen dem
Berghauptmann Achenbach zu Klausthal des Komthurkreuzes
weiter Klaſſe des Herzoglich ſachſenerneſtiniſchen HausOrdens
en AbtheilungsDirigenten bei der königl Eiſenbahn Direktion

zu Erfurt Ober Regierungsrath Wehrmann und Ober Bau
und Geh Regierungsrath Quaſſowski

Dem Bandaufbreiter Johann Niemann zu Bleiche bei
Groß Ammensleben im Kreiſe Wolmirſtedt iſt das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen

Unter dem Verdacht bedeutende Unterſchlagungen im Amte
verübt zu haben wurde am 6 d der Kämmereigehilfe M in
Sonneberg verhaftet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 7 Juni Die geſtrigen Börſen waren im all

gemeinen feſt doch hat ſich nirgends eine anregende Stimmung entwickelt Es
alt das beſonders an den weſtlichen Börſen Auch an der heutigen Börſe machteſch in der erſten Stunde infolge der Nachrichten über das Befinden des Kaiſers

eine ſehr reſervirte Haltung bemerkbar Die Spekulation zeigte keine Neigung größere
Transaktionen auf ſpekulativem Gebiet vorzunehmen und auch die große Bankwelt
welche in den letzten Tagen mit größeren Aufträgen am Markt war blieb zurückhaltend
Ebenſo liegen aus Wien matte Notirungen vor Die Kurſe der tonangebenden
Spekulationspapiere waren durchweg niedriger und recht ſtill Dagegen entwickelte
ſich ein lebhaftes Geſchäft auf dem inländiſchen Eiſenbahnaktienmarkt doch waren
die Kurſe nur wenig verändert Mecklenburger Marienburger und Oſtpreußen
notirten etwas beſſer Oeſterreichiſche Bahnen ſchwach beſonders Lombarden auf
wiener Meldungen matt Schweizerbahnen niedriger Mittelmeer feſt Warſchau
Wiener wenig verändert Bergwerke matt und langſam nachgebend Ungarn
ſtellten ſich auf die Ueberſchwemmungen billiger Jtaliener waren behauptet
Tabak Serben beſſer Ruſſ Anleihen üm Kleinigkeiten abgeſchwächt Während der
zweiten Börſenhälfte blieben die Kurſe ziemlich gut behauptet wiewohl ſich die Con
tremine in Ausſprengung falſcher Gerüchte ſehr rührig zeigte Nur Montanwerthe ver
folgten aufgrund der bereits gemeldeten Verſchiebung der verſchiedenen Kon
ferenzen weichende Richtung Spekulative Bankaktien gaben um Bruchtheile
eines Prozents nach für inländiſche Bahnen erhielt ſich reges J
Schweizer Transportwerthe lagen matt von öſterreichiſchen Bahnen waren Elbe
thal ſteigend Ausländiſche Renten unterlagen minimalen Schwankungen
Ruſſiſche Anleihen waren leicht abgeſchwächt Schluß wie bereits telegraphiſch
gemeldet ſchwächer Am Getreidemarkte ſetzte Getreide auf günſtige
Saatenſtandsberichte matt ein konnte ſich ſpäter indeß erholen Deckungen ſowie
Käufe der Platzſpekulation wirkten befeſtigend Weizen ruhig und wenig ver
ändert Roggen Vorderſichten rückgängig infolge ſtärkerer ruſſiſcher Ver
ladungen Herbſtſichten nur anfangs nachgebend weiterhin feſt und lebhaft
Hafer matt und niedriger Rüböl auf andauernde Realiſationen weichend
doch lebhaft Spiritus loco niedriger Termine matt ſpäter ſchwankend das
dent weniger rege Die Börſe hält 40 M Nachſteuer für wahr

einlich
Frankfurt a/M 7 Juni Die Subſkription auf die Pfand

briefe der italieniſchen Nationalbank iſt hier bereits geſchloſſen
Zuckerverkehr Jn der Zeit vom 1 Aug bis 31 Mai

wurden innerhalb des deutſchen Zollgebietes mit dem Anſpruch
auf Zoll unb Steuervergütung abgefertigt

1886/87 1885/86

J in DoppelcentnerRohzucker und raffinirter Zucker von
mindeſtens 90 Prozent Polariſation 4,631,668 3,274,113

Kandis und Zucker in harten Broden 1,248,539 468,551
Alle übrigen harten Zucker 138,250 151,731

Nach der 3 ſoll es der Direktion der Leopoldhallerſchemiſchen
Fabrik gelungen ſein ein Verfahren ausfindig zu machen Pottaſche billiger
als bisher herzuſtellen

Der C erfährt daß eine am Sonnabend in Düſſeldorf abgehaltene
Verſammlung deutſcher Strohdecken und Strohpabpierfabrikanten
ſich verpflichtete wöchentlich auf 24 Stunden den Betrieb einzuſtellen um der
Ueberproduktion entgegenzuarbeiten ſodann hätte man ſich über einen Normal
preis geeinigt

Nach der Z dürfte der Gewinn des Hörder Bergwerksvereins
für das laufende Jahr zur Zahlung der Dividende an die Prioritätsaktien hin
reichen und es wäre nicht ausgeſchloſſen daß auch noch ein Ueberſchuß zur Ge
währung einer kleinen Dividende an die Beſitzer der alten Aktien verbleibt

Zahlungseinſtellungen Jn Königsberg fallirtenzmehrere Gold
und Silberarbeiter

Eiſenbahn Einnahmen Danzig 7 Juni Die Einnahmen
der Marienburg Mlawkaer Eiſenbahn betrugen im Mai nach vor
läufiger Feſtſtellung 140,900 gegen 123,349 M nach endgiltiger Feſt
ſtellung im Mai 1886 Bis Ende Mai 1887 betrugen die Einnahmen einſchl
15,268 M aus den bisherigen definitiven Abrechnungen zuſammen 767,238
gegen 1886 748,785 M Wien 7 Juni Telegr Ausweis der
Südbahn vom 28 Mai bis 3 Juni 745,719 Fl Mindereinnahme 7219 Fl

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh 7 Juni 42 04 8 Juni 42 02 02 JTrotha 9 46 n 44 02 hKalbe Oberp 6 Juni 60 7 Juni 64 04do Unterp u r 56 182 04 cWeißenfels Oberpegel C 50 48 02 2do Unterpegel 80 a 78 02 2Alsleben Hberpegel 54 udo Unterpegel v 26 26 2Artern Brückenpegel I1 00 x 40 92 08

Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 5 Juni 40 101 6 Juni 40 101 SPrag 60 40 62 02ungbunzlau e 9 40 29 11qun 38 40 34 04Pardubitz 181 40 48 30Brandeis p 10 25 i 080 25Melnick 9 9 40 51 n 40 60 u 09Leitmeritz x 34 u 40 43 09Auſſig e 9 D 40 77 mDresden J 9 9 9 23 r 40 17 2Torgau 6 Juni 41 841 7 Juni 41 72 12Wittenberg x 42 172 32 09 10 eRoßlau 98 c 95 03 2Barby 49 42 46 03 SMagdeburg 11 08 03 nTangermünde 85 42 80 05Wittenberge n 42 68 42 68 10 2Dömitz Peg 4 42 20 a 11 SrLauenburg p 42 37 u 24 13

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen hen der KönigliEtbich nete Verwalang e Depeſch Königlichen

1879 ertheilten Reichspatents auf eine Neuerung an einem Trio
walzwerk zur Fabrikation von Schaufeln und Spaten mit Rippen

i mit dem Geſichte auf der Erde Uegend todt vor Ein Herz
chlag hatte ihrem Leben ein Ende gemacht

Am 6 Juni 1887
Fahrwaſſertiefen der Unſtruz

64 m bei Nißmitz



tageLaut Beſchluß uuß das große

CoOnGurSWaaren lager
Halle aS 11 Große Alrichſtraße 11in 8 Tagen vollſtändig geräumt ſein iſen werden die Reſt

beſtände zu Auctionspreiſen R freihändig
verkauft Es befinden ſich noch in großen Sortimenten am Lager

Chemiſetts Kragen Manchetten e e Schürzent
Hautjacken Unterbeinkleider Corſets

Je ſämmtliche Wollwaaren
e Puppen Ausverkaufpp größte Lager am Platze

De Nur noch 8 Tage
r Verkauf findet werktäglich von Panitt 1 UhrDer Nachmittags von 6 Uhr ſtatt

DW Für Händler große Partie Poſten
G Sonntag iſt der Verkauf geſchloſſenGoethe s Schwimm und vnde Anſalt

W ſtugarren 12/14
eröffnet am heutigen Tage unter Leitung eines tüchtigen Verwalters und
Schwimmlehrers Hauptſächlich mache auf die der Neuzeit entſprechend ein
gerichteten le Wer mit Douchen aus ſtädtiſchem Leitungswaſſer auf
merkſam Mein Bad einem hochgeehrten Publikum zur gefälligen Benutzung
beſtens empfehlend zeichne Hochachtungsvoll
alle e Garten 1882 V G00ZC

Solide Preiſe Ueberfahrt nach den Pulverweiden

Weſes eſſemnes Vater
räger Hartwichſchienen Eiſenbahn
ſchienen Säulen Fenſter Treppen 2e

Eiserne Viehbarrièren
liefere zu villigſten Hüttenvpreiſen

Reichhaltiges u s jähr Speeialität
Zahlreiche Referenzen

Kataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſche
Berechnungen unentgeltlich

Maſchinenfabrik und EiſengiefzereiM R eutert Sulle ar a d S u Giebichenſtein

Ich habe mich als

Specialarzt für Chirurgie
hier niedergelassen und bin für chirurgische u orthopädische Kranke e
täglich von 10 Uhr Vormittags zu sprechen

Br Karl SchurohavetPrivatdocent an der UVntversität
Forsterstrasse 45 part

in bewährter Ausführung empfiehlt zu herabgeſetzten ſehr billigen Preiſen

V T Tee en ereeneeeeeee 7 e nmee e S en Wo r 57 Sh c h i n 3 J2 8

Begen vorgerückter Saiſon verkaufe ich ſämmtliche Beſtände
e garnirten u ungarnirten DBamenhüten Fläcddehen

Herren und Knabenhüten zum

Selbothostenpreive

Garkenbücher mit Abbildungen

Verlag von Otto Hendel in Halle aS
Aer Ziumerganten Se e Ohfthauuſhule enne

in W Von 7 AuflKeller 2 Aufl egant Anlcit nung Aepfel F

e die e nKirſchen Aprit en und Pfirſichen

Der Hausgarten en a in Blumenſcherden und Kübeln zu S

Blumen Gemüſe und Obſtgarten Aufl Geh 3T Von J Reimann
anzulegen von J Wesselhöft SV Dr
12 Aufl Eleg cart 3 Peirbihein e Heen

Handbuch f RoſenfreundeDie Roſe von P Keüer Eleg Vieuenfteund Seht in

Böttner 2 Aufl Eleg geb 4Zu beziehen durch de Buchhandlung

Jnfolge beſonderer Um
ſtände hatten wir in
r Dihdenheit eine
größere Anzahl

Ackerpferde
Thiere
preiswerth zu kaufen

Falls ſich
flektanten finden beabſich
ligen wir dieſelben inS Magdeburg oder Halle

a Verkauf zu ſtellen und
ind gern bereit auf geflr nähere Auskunft
zu ertheilenRnhrnderhng Gebrüder Sehr oeder

n Stück r Sayriſche Zugochſen zum
Verkauf im Rothen RoßHahn SVon Freitag den 10 d M
ab ſteht in meiner Filialer b Mücheln ein

in Halle g

hr großer Transport der
eſten Genthiner Harzer Alten

burger friſchmilchenden Kühe
und Kalben ſowie Simmenthaler Zuchtbullen zu fehr ſoliden Preiſen zum Verkauf

uch werden fette in Tauſch angenommen

Weißenfels afs D Leid holdd
Viehhändler

ſelten ſchöner

tiefe breite und ſehr gängige

e hnlich S
genügend Re

Freitag den 10 J e Zochlep

nern annn Co
S Oberländer

Marienburger Loose à 3 M
ung am 10 und 11 Juni erse ſche Vlmer terin er à 3 M re h d

nd in derZiehung am 20 Juni erempfehlen J Barck Co Große Steinſtraße 14
Von auswärts 20 für Porto und Liſte beizufügen

Zum An und Verkauf von Werthpapieren
ſowie zur Beſorgung aller in das Bankfach ſchlagender Geſchäfte
halte ich mich empfohlen

Bern Lämadmer
Amsveriaun

von Sonnenſchirmen
wegen vorgeröcher Sinn geh jedem nur an

c nehmbaren Preiſer zur ou e n

Otto Weiß nO Güte h
e e e

ILGuſs enchelObere Leipzigerſtraße 72

Badle Artikel
Wegen Aufgabe dieſes Artikels verkaufe ich ſämmt

liche vorhandenen

Badeanzüge und Frottirtücher
alle Größen

zum Selbſtkoſtenvreis

Siegmund Maagen
Halle a/S Markt

Woing J e
e S e Bo e e W 2 4 S S

r e v 7 er de7 e S 5S Se v

r ſwee e te e

2 2 7re t 4z u nen e
eigene Conſteuction Teutonia einfachſtes dauerhafteſtes Syſtem

Engliſche und Amerikaniſche Originale
zu herabgeſetzten Preiſen

Se kä für Handbetrieb
I Der n rnI u R nd den Jahr Radern kigen

Amerikamische leichte Schleppharken
mit Führerſitz empfehlen

Halle Saale
Heine s ſämmtliche Werke 12 Bde Hochelegant gebunden Statt

A 12 für nur 6Heyſe Srentewörierbns 90,000 Worterklärungen Gebunden ſtatt im

A 5 für nur Cartonniert ſtatt 50 für nur 50
Gigl Deutſch franzöſ Krieg 1870 71 Mit 260 Jlluſtrat Fertraits

Karten und Plänen Gebunden ſtatt A für nur A A
emde Völker Mit 280 Jlluſtrationen Hocheleganteskünſtleriſches Prachtwerk Fein i ebunden ſtatt 45 für nur 20

Zſchokke e Novellen 12 Bde Elegant gebunden ſtatt 15
u

NB Nur neue e Umtauſch geſtattet Sendungen von 20 an portofrei

ſtehen gern gegen
Dienſten und verſende wie bekannt

ſchon 500 Stück
Nvoſtfrei nach ganz
S Preisliſten auf Wunſch umgehend

S Walber Duethari

Auction in Oſtranu
tag d 133ver h T d rin Fgrpnitt

rg Acker im Ganzen oder auch imn meiſtbietend freihändig
auft werden

m

Aucctiom
Sonnabend den 11 Juni Vorm

10 Uhr u Nachm von 2 Uhr an
ſoll am Städtiſchen Lagerhof in
Zapris Schuppen 12 ein groſzer
Gihni und Sviralſcläuge

für Brauereien Spritfabriken
Abfuhr Geſellſchaften c 2c ſowieGas u Waſſerſchl änche ferner
50 Stück Reg Damen und

ginver R egenröcke
und 60 St b igſe ste Unter

genſtofföffentlich verſ e werden durch den

a Auetionator J P Pohle Leipzig

AnLiebhabern einer guten Cigarre
erlaube mir folgende Sorten ange
7 legentlichſt zu empfehlen

5 Bilivia II ſehr eleg Facon 4537 Amor II ff Qual fr 50 45
40 Funo ſehr beliebte Regalia 50
99 Famoso ff Seedleaf m Braſil 50

109 Mercedes II leicht u fein o 50
111 Rohenzollern ohne Concurrenz 650
76 Corona II kl Man CubaEinl 55

110 Distinguida rein Felix ſ bel 55
146 Diana mittelkräftig ſehr edel 554 Valeneia alte ſehr bel Regalia 60
21 Monumenta höchſt pikant 60
64 PlantarlI r Einl f Kenner 60147 Mercado ff ger kräftig

S 148 Corona ſe
S 155 Adelina mild u elegant V156 Alborada ſehr edel und mild

158 Pieck Nick Felix Handarbeit 65
S 131 Alma ſehr beliebte Handarbeit 70
E 149 Ceara 1886er Havanna ſtark 75155 Extracto 1886er Hav mittelkr 75
I 152 Cobra ſehr fein und rein

153 Passion ff Havanna Einl 80

60
gehaltreich 60

60
60

Probekiſtchen und Handmuſter
Nachnahme zu

auch ſortirtDeutſchland

1 Dachritzgaſſe 1
An der Großen Ulrichſtraße

S Kein LadenS
Gr

Das diesjährige Sängerfeſt desPFuhne Bundes
findet Sonntag den 12 Juni Tm Thiele ſchen Garten Lokale in
Görzig ſtatt wozu ergebenſt einladetGeſangverein Görzig i/Anh

Braehsted tSonntag den 12 Juni von Nachm
3 Uhr ab Concert und SchweinAustegeln wozu freundlichſt einladet

W Könnicke
Bei unſerm Umzuge von Löbejün

nach Morl ſagen wir den lieben Ge
meinden Löbejün und Schlettau ein
herzliches Lebewohl

Salle und Frau
Familien Nachrichten

Geburtsanzeige
Durch die glückliche Geburt zweier

mwuntrer Knaben wurden hocherfreut
Eisleben den 6 Juni 1887

Lehrer Lehmann und Frau
Mathilde geb Hank el

ögle meine ehgchnen
New York 21 MFritz Schreyer und Frau

erſpätet
Am 6 d Abends 10 Uhr verſchied plötzlich und unerwartet mein lieber

Mann Hermann Hirſchfeld

ie e WittweHeuriette Hirſchfeld
Die Beerdigung findet am 8 d M

Abends 6 Uhr vom Trauerhauſe Große
Märkerſtraße 4 aus ſtatt
Heute e rä wach längerem Teiden

mein einziger SWin man Krämer
Lebensjahre Dies eigt mter Bitte um ſtilles Bei

betrübt an
Ermtie den 6 Juni 1887

ohanne verw Krämer

Für den Wſöna ger wortlich

Leipzig Zangenberg Uimly Buchhandlung
Halle Druck und Verlag von Otto Hende

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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